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Raths et al . 2006

FFH-Gebiete in Deutschland
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Prange, Vohland et al. In prep.

Mülsenbach
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Prange, Vohland et al. In prep.



Soil and Water Integrated Model (SWIM)
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Krysanowa et al. 1998

+ Climate

Eingangsdaten



Prange, Vohland et al. In prep.



Beispiel Fluss
Mülsenbach

Prange, Vohland et al. In prep.



Beispiel Fluss
Mülsenbach

-> Geringerer Abfluss

-> Höhere Wahrscheinlichkeit für Niedrigwassr

Prange, Vohland et al. In prep.



xGemeine
Flussmuschel

UnionidaeUnio crassus

Bivalvia

xGrüne
Flussjungfer

GomphidaeOphiogomphus
cecilia

Odonata

xBachneunaugePetromyzontidaeLampetra planeri

Fish

Mülsenbach
(Thüringen)

German NameFamilySpeciesOrder

Species of common interest (Natura 2000 Habitats Di rective)

Beispiel Fluss
Mülsenbach

Prange, Vohland et al. In prep.



Lampetra planeri - Bachneunauge

http://www.fischereiverein-eppelborn.de/fische/bachneunauge.php



Buisson et al. 2008

Salmon trutta – Bachforelle
Cottus gobio – Groppe
Lampetra planeri - Bachneunauge

Gobio gobio – Gründling
Leuciscus cephalus - Döbel
Barbus barbus - Flussbarbe



Ophiogomphus cecilia – Grüne Flussjunger
Beispiel „Krumme Spree:
Fliesswassergesellschaft
(rheophil/lotisch) 
-> Seegesellschaft
(lentisch)  (Graeber 2007)



Unio crassus – Gemeine Flussmuschel

Temperatur

A
nz

ah
l

http://www.medienwerkstatt-online.de/lws_wissen/vorlagen/showcard.php?id=5028

Aber: höhere Sedimentations-
raten verstopfen Siphone



Beispiel Fluss
Mülsenbach

-> Geringerer Abfluss

-> Höhere Wahrscheinlichkeit für Niedrigwasser

Gefährdung auf unterschiedlichen Skalen

Gefährdung für Arten ~ paneuropäische Verbreitung u nd Entwicklung

Gefährdung für den Lebensraum Fluss ~ Gesellschaftl iche Zielvorstellungen 
(WRRL,..) 



•Schutzgebietssystem

•Klimawandel in Schutzgebieten

•Gefährdung der Schutzziele durch Klimwandel

•Aquatische Lebensräume

•Terrestrische Lebensräume

•Anpassung von Schutzkonzepten

•Schlussfolgerungen



Veränderung der natürlichen Vegetation – LPJ_GUESS

Photosynthese
Kohlenstoffallokation

Boden

Streu

Wurzel

Stamm (Hartholz vs Phloem)

Blatt

Respiration

H2OCO2 O2 

PAR

H2O



Veränderung der natürlichen Vegetation – LPJ_GUESS

Funktionelle Pflanzentypen (PFT)
(~ 20 europäische Hauptbaumarten)

PFT- Parameter
Licht/Schattenart
C3/C4
Größe
Umsatz Blätter
Temperaturtoleranz
Trockenstresstoleranz
Allometrische Beziehungen
Huber-Wert (k latosa)
...



LRT 9410
Montane bis alpine 

bodensaure 
Fichtenwälder



Hickler et al. submitted



Modellkalibrierung
Risikoanalyse
für
Schutzgebiete

Modellierung mit
regionalen
Klimaszenarien

Validierung

Hanspach et al. 2007

Risikoabschätzung für Arten:

��� � Wo finden sich in Zukunft für die Arten geeignete Bedingun gen?



Foto: www.floraweb.de

Abnahme des potentiellen Areals:

Hanspach et al. 2009, in prep.



Zunahme des potentiellen Areals:

Foto: www.floraweb.de

Hanspach et al. 2009, in prep.



Arealveränderungen in Formationen
(nach Schubert, Hilbig & Klotz 2001)

1. Süßwasser-, Ufer-, Quell- und 
Verlandungs-Gesellschaften

2. Gesellschaften der Sümpfe und 
Moore

3. Salzwasser- und Salzboden-
Gesellschaften

4. Pioniervegetation auf Fels und 
Gestein

5. Gesellschaften der Dünen, 
Wiesen, Trocken- und 
Magerrasen

6. Ruderal- und Segetal-
Gesellschaften

7. Waldnahe Staudenfluren
8. Zwergstrauchheiden
9. Gebüsche, Hecken, Gestrüppe
10. Wälder, Forste und Gehölze

Hanspach et al. 2009, in prep.
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Definition Anpassung: Veränderung von Eigenschaften , die die 
Überlebenswahrscheinlichkeit erhöhen.

Anpassung von Arten an (veränderte) Umweltbedingungen
Phänotyp (genetische Variabilität)
Migration (gen Norden/ hangaufwärts)
Verhalten (Veränderte Zugzeiten)

Anpassung von Ökosystemen an (veränderte) 
Umweltbedingungen

Veränderung der Artenzusammensetzung

Voraussetzungen , um die Anpassung natürlicher Systeme zu 
erlauben:  Raum und Zeit



•Große ungestörte Gebiete

•Biotopvernetzung (für ausgewählte 
Zielorganismen)

•Ökologisierung der Landwirtschaft (mehr 
Strukturelemente, kleinere Schlaggröße, 
weniger Pestizide...)



•Große ungestörte Gebiete dauerhaft sichern

•Naturschutz stärken -> nicht gegen 
kurzfristige Interessen ausspielen lassen





Gefährdet

Vohland et al., in press



Hohe Artenzahl

Vohland et al., in press



Wild

Vohland et al., in press



Höchste Möglichkeiten der Anpassung an Höhengradien ten

Vohland et al., in press
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Eine nachhaltige Entwicklung verbindet Mitigation, Anpassung 
und Schutz der natürlichen Ressourcen.

Ernst genommener Naturschutz kann dazu einen wertvo llen 
Beitrag leisten.



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!


